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52080 Aachen, den 20.07.2024 

                          Bericht 
 

von der 40. Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes 
und Nationales Paralympisches Komitee (DBS) e.V. im Kegeln-Schere 
für Damen- und Herren Einzel und Mannschaften 

vom 05. bis 07.07.2024 in Herne / Nordrhein Westfalen 
 

Der Ausrichter, VHK Herne e.V. hatte das „Willi Rausch Kegelsportzentrum“ 
Am Revierpark 22 in 44623 Herne für die 40. Deutschen Meisterschaft zur 
Verfügung gestellt und in einem hervorragenden Ambiente gebracht. 
 

Über den Anlaufbereich jeder Kegelbahn waren Monitoren installiert, auf 
diesen wurde der Name, Vorname, jeder Wurf angezeigt, die letzten 3 Wurf 
die Menge der gefallenen Kegel angezeigt und das Zwischenergebnis der bis 
dahin getroffenen Kegel als Summe angezeigt. 
Für die EDV Wettkampforganisation waren die beiden Damen Kristina 
Rutenberg und Sandra Kuhlmann, für die Technische Organisation der 
Kegelsportanlage waren die beiden Herren Martin Kuhlmann als Sportwart und 
Thomas Sonnhalter an allen drei Wettkampftagen verantwortlich.   
 

An der 40. Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes nahmen 
aus 7 Landesverbände in 9 verschiedenen Alters- und Wettkampfklassen mit 
den Vereinen aus:  
Brandenburg mit SG Rot weiß Neuenhagen, Hessen mit BSG Offenbach, BSG Kassel, 
VSG Wetzlar, Niedersachsen mit der AWO Kreisverband Wilhelmshaven/Friesland, 
Nordrhein-Westfalen mit BSG Baesweiler, VSG Gelsenkirchen, Kv Gütersloh/Rheda, 
BSG Herne, RBSG Königshardt, BSG Nordwalde, BSG Würselen,   
Rheinland-Pfalz mit BSV Rheinland-Pfalz, Saarland mit BSG Dudweiler, BSG 
Hüttigweiler, RG Hüttersdorf  und Sachsen-Anhalt mit SG Chemie Wolfen, 
Magdeburger SV 90  mit insgesamt 18 Damen für die Einzeldisziplinen,  
3 Damen Mannschaften mit je 4 Starterinnen, 83 Herren für die Einzeldisziplinen,     
4 Blind/Sehbehinderte Mannschaften mit je 4 Starter*innen sowie 8 Herren 
Mannschaften mit je 6 Startern in den verschiedenen Alters- und Wettkampf-
klassen und 3 Rollstuhl Fahrer teil. 
 



Zur Begrüßung waren die Vertreter der ausrichtenden Vereine BSG Herne 
1955 e.V. mit dem Vorsitzenden Herrn Matthias Rimkus und dem VHK Herne 
e.V. mit dem Vorsitzenden Walter Rutenberg anwesend. 
Nach der Begrüßung haben wir für einen Moment all derer gedacht die viel zu 
früh von uns gegangen sind. 
Der DBS Beauftragter und Turnierleiter Josef Felten begrüßte die vom DBS  
berufenen Schiedsrichter*in: 
   Karola Bleidiek, Kv Gütersloh-Rheda im BRSNW  
   Michael Kusenberg, RBSG Königshardt und Landesfachwart Schere im BRSNW  
   Lothar Penger, BSG Herne im BRSNW 
   Ewald Pferdekamp, BSG Nordwalde im BRSNW 
   Ottokar Wendt, MBV Hannover aus Niedersachsen 
   und vom BRS Saarland die berufene Schiedsrichterin Maria Turner zur  
   Unterstützung. 
Maria Turner hat am DBS Fortbildungs-Lehrgang für Schiedsrichter am 
04.07.2024 teilgenommen und erfolgreich abgeschlossen.  
 

Nach der Begrüßung und abspielen der Nationalhymne erklärte der DBS 
Beauftragte Josef Felten die 40. Deutschen Meisterschaften für eröffnet. 
 

Am Freitag begannen die Wettkämpfe in den Einzel Wettbewerben für 
Damen und Herren der Schadensklassen 1 – 4, 7 und 8. und die Damen-
Mannschaften mit einer körperlichen Beeinträchtigung. 
 

Alle Geehrten der Einzeldisziplinen und Mannschaften erhielten DBS Medaillen 
mit Urkunden und vom VHG Vorsitzenden Walter Rutenberg die Ehrengaben 
des Vereins, für die erfolgreichen Einzelstarter Platz 1-3, eine bedruckte 
Tasche mit einem süßen Tropfen  
Für die erfolgreichen Mannschaften Platz 1-3 gab es zur Erinnerung einen Pokal.   
Die Siegerehrungen fanden jeweils nach den abgeschlossenen Wettkämpfen 
gegen mittags und abends statt. 
 

Der 2. Wettkampftag begann mit der Begrüßung aller anwesenden Sportler*innen und Gäste. 
Am Samstag spielten die Herren-Mannschaften mit körperlichen 
Beeinträchtigungen. 3 Starter auf den Bahnen 1 - 4 und 3 Starter auf den 
Bahnen 5 – 8 in entgegengesetzter Gassenfolge, als beim Einzel, beginnend 
mit der Bahn 1/5 rechte Gasse, Bahn 2/6 linke Gasse, Bahn 3/7 rechte Gasse 
und Bahn 4/8 linke Gasse. 
Hier war auch der Älteste Spieler am Start, er wird von seinen Freunden 
„Sepp“ genannt und wird in diesem Jahr noch 91 Jahre alt. 
Mit der Nationalhymne wurde der 2. Wettkampftag abgeschlossen. 
 
 
 



 

 
Nach der Begrüßung begann der 3. Wettkampftag mit den Wettkampfklassen 
5 – 6b für Blind /Sehbehinderte Damen und Herren im Einzel.  

Anschließend spielten die Blind /Sehbehinderte Mannschaften. 
Alle Geehrten erhielten DBS Medaillen mit Urkunden, der VHG Vorsitzende 
Walter Rutenberg übergab die Ehrengaben des Vereins.  
Für die erfolgreichen Einzelstarter Platz 1-3, eine bedruckte Tasche mit 
einem süßen Tropfen.  
Für die erfolgreichen Mannschaften Platz 1-3 gab es zur Erinnerung einen Pokal.   
Die Siegerehrungen fanden jeweils nach den abgeschlossenen Wettkämpfen 
gegen mittags und abends statt. 
 

Ich möchte mich in Eurem Namen recht herzlich bei den Helferinnen und Helfern 
der ausrichtenden Vereine BSG Herne 1955 e.V. und dem VHK Herne e.V. 
bedanken. Den Vereinen wurden Urkunden zur Erinnerung für die Ausrichtung 
der 40. Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes verliehen. 
 

Bedanken darf ich mich auch bei den DBS Schiedsrichterkolleginnen und 
Schiedsrichterkollegen: Karola Bleidiek NRW; Maria Turner SL; Michael 
Kusenberg NRW; Lothar Penger NRW; Ewald Pferdekamp NRW und Ottokar 
Wendt aus Niedersachsen.  
Lothar Penger hatte die Klassifizierungslisten geführt, die Passkontrolle und 
Startzettelausgabe sowie den Ergebnisdienst mit Urkundendruck übernommen. 
Sie alle haben Ihre Aufgaben hervorragend erledigt. 
Hierfür wurden Ihnen Teilnahme Urkunden verliehen. 
 

Bedanken möchte ich mich auch in bei den Menschen, die sich für unser 
leibliches Wohl gesorgt haben. 
 

Die Kegelbahnanlage war in einem sehr guten Zustand, alle sichtbaren und 
nicht sichtbaren Helfer (Kegelbahnpfleger) haben hervorragende Arbeiten 
geleistet und mit dazu beigetragen, dass diese 40. Deutsche Meisterschaft des 
Behindertensportverbandes zu einer sportlich fairen Veranstaltung wurde.  
Es gab keine Beanstandungen. 
 

Die 40. Deutsche Meisterschaft des Behindertensportverbandes auf Scheren-
bahnen für Einzelstarter und Mannschaften ist mit der letzten Siegerehrung 
und der Nationalhymne beendet.  
 
 
 
 



 
 

             Wir sehen uns, so Gott will, vom 04. bis 06.07.2025 zur 
             41. Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes  
             auf Scherenbahnen für Einzelstarter und Mannschaften  
 

        --  beim nächsten Ausrichter  -- 
 

Die Aktiven Teilnehmer*innen aus dem Saarland haben Ihre Bereitschaft 
gezeigt, sich über den Landesverband und Verein mit Oberthal zu bewerben.  
 

An dieser Stelle werden alle Landesverbände mit Ihren angeschlossenen 
Vereinen aufgefordert sich mit einem geeigneten behindertengerechten 
Austragungsort und einer 8 Bahnen Anlage für das nächste und die folgenden 
Jahre zu bewerben. 
 

Die geplante Startreihenfolge ist:  
 

Freitag, den 04.07.2025    Begrüßung, 
1. WK 5 bis 6b Damen, Herren Blind/Sehbehindert im Einzel 

                         2.  Blind/Sehbehindert Damen- und Herren - Mannschaften 
 
Samstag, den 05.07.2025  Herren - Mannschaften  
                                          mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
                                           
Sonntag, den 06.07.2025   Damen Mannschaften  
                                           mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
                                           WK 1 – 4 + 7 und 8 der Damen und Herren Einzel 
                                           mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
                       
Mit freundlichen Grüßen  

      Josef Felten 
 
                                           
                                           

 


